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Liebe BewohnerInnen unseres Pfarrverbandes! 

Am 3. September 2010 bin ich nach Neuberg gekommen. Nach 
dem ersten Gottesdienst in der Grünangerkirche blieb ich mit ei-
nem großen Schlüsselbund vor dem renovierten Pfarrhof in Neu-
berg stehen.  So ist mir die erste Stunde meines „da sein für die 
Christen“ in Erinnerung geblieben. Zehn Jahre sind vorüberge-
gangen, da kann man sagen: es ist viel und auch wenig! In dieser 
Zeit ist jedenfalls viel passiert. Was bedeutet diese Zeit für mich? 
Ich bin Priester der katholischen Kirche, das bedeutet: gesendet 
und beauftragt, die frohe Botschaft des Herrn zu verkünden: Geht 
hinaus in die ganze Welt und verkündet das Evangelium der ganzen  
Schöpfung! (Mk 16,15). Ich bin vor allem deswegen an diesen 
wunderschönen Ort gekommen. Die Kirche lebt von 
den Sakramenten und besonders von der Eucharis-
tie. In den letzten 10 Jahren habe ich in den Kir-
chen unseres Pfarrverbandes mit großer Freude 
die Sakramente gespendet. Das waren 145 Tau-
fen und 57 Trauungen. In diesen Jahren habe 
ich mit vielen engagierten Christen ca. 200 
Kinder für das Sakrament der Firmung vorbe-
reitet. 147  Kinder haben in jenem Zeitraum 
die Erstkommunion empfangen. Leider wur-
den auch ca. 190 Christen „heimgerufen“. 

In der „Neuen Instruktion über pastorale Umkehr 
der Pfarren“ von 20.07.2020 lesen wir folgendes: „Die 
Verwaltung der Güter, über die alle Pfarreien in verschiedenem 
Ausmaß verfügen, ist ein wichtiger Bereich der Evangelisierung und 
des evangelischen Zeugnisses gegenüber der Kirche und der Gesell-
schaft, weil, wie Papst Franziskus sagte, «uns der Herr alle Güter, die wir 
besitzen, gibt, um die Welt fortschreiten zu lassen, um die Menschheit 
fortschreiten zu lassen, um den anderen zu helfen». Der Pfarrer kann 
und darf daher in dieser Aufgabe nicht allein bleiben. Vielmehr muss 
er von Mitarbeitern unterstützt werden, um die Güter der Kirche vor 
allem mit missionarischem Eifer und Geist zu verwalten.“ 

Gemeinsam mit vielen engagierten Menschen aus unserem Pfarr-
verband habe ich mich auch um die wirtschaftlichen Belange 
in unseren Pfarren bemüht. Seit der Pfarrhofsanierung 2010 in 
Neuberg konnten folgende Sanierungsarbeiten durchgeführt 
werden: Renovierung der Glocken im Münster, Erneuerung der 
Gauben am Dach des Münsters, Sanierung des Daches am Müns-
ter und Dormitorium, Malerarbeiten im Kreuzgang und in der Sa-
kristei, Sanierungsarbeiten und Bodenerneuerung im Pfarrsaal, 
Neugestaltung der Küche des Pfarrsaals, Sanierungsarbeiten in 
der Grünangerkirche, darüber hinaus unzählige Reparaturen nach 

Sturmschäden bei den kirchlichen Gebäuden. In Mürzsteg 
wurde der Pfarrhof samt dem Pfarrsaal saniert. Die Fi-

lialkirche in Frein wurde ausgemalt und ein neu-
er Zaun um den Friedhof errichtet. In Kapellen 

wurden der Pfarrhof, der Zaun im Garten und 
die Kirche saniert. 

Mit ganz besonderem Stolz darf ich erwäh-
nen, dass es uns im Jahr 2013 durch einen 
mit großem Mut geführten und letztendlich 

erfolgreichen Rechtsstreit mit dem Eigentü-
mer des ehemaligen Stiftes gelungen ist, die 

beiden Stifterbilder wieder nach Neuberg zu-
rückzuholen. 

Es gibt viel zu erzählen und vieles, wofür es gilt, Danke zu sa-
gen! Allen und jedem persönlich sage ich heute Vergelt’s Gott für 
Ihre Mithilfe. Für jeden von Ihnen will ich am 13. September 2020 
um 10:00 Uhr im Münster einen Dankgottesdienst feiern. Dazu 
sind Sie alle, liebe BewohnerInnen unseres Pfarrverbandes, einge-
laden. Ich werde mich sehr freuen, Sie bei der Messe begrüßen zu 
dürfen. Mit bestem Dank und Gottes Segen

Ihr Pfarrer Dr. Dariusz Rot 

10 JAHRE
als Pfarrer

im Pfarrverband
Neuberg  Kapellen  Mürzsteg
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Coronabedingt fand Fronleichnam (der Begriff stammt aus dem mittelhochdeutschen „vron“ für Herr und „licham“ für Leib) in einer abge-
änderten Form statt. In Kapellen entschied man sich, das Hochfest des Leibes und Blutes Jesu Christi im Freien zu feiern. Mit dem eucharis-
tischen Brot in der Monstranz spendete Hofrat Dr. Martin Schmiedbauer den sakramentalen Segen in alle Himmelsrichtungen. Musikalisch 
wurde das Hochfest vom Bläserquintett des TMV Kapellen umrahmt. Im Neuberger Münster wurde das Allerheiligste am Georgsaltar 
verehrt und Pfarrer Dr. Rot sprach dort den Segen für Häuser, Felder und Menschen aus.
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden, insbesonders in Kapellen an Familie Buchebner und Familie Berger sowie Familie Fladenhofer 
vulgo Steinrieser und Familie Christian Moser in Neuberg.
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Aufgrund der Vorgaben der österreichischen Bundesregierung in-
folge des Corona-Virus und der bis dato gültigen Verordnung der 
Diözese Graz-Seckau musste die Feier der Erstkommunion auf den 
Herbst verschoben werden. Voraussichtlich feiern die elf Kinder un-
seres Pfarrverbandes ihre Erstkommunion heuer am 27. September 
im Münster Neuberg. Im Februar wurden die Erstkommunionkin-
der und ihre Tischmütter im Rahmen eines Gottesdienstes im Re-
fektorium vorgestellt. Bei dieser Feier baten sie mit selbst gemalten 
Gebetskärtchen die Pfarrgemeinde um ihr begleitendes Gebet für 
die Vorbereitungszeit auf dieses Sakrament. 
Ein herzliches Danke an Herrn Gernot Graff für die musikalische 
Unterstützung beim Gottesdienst. Da durch den Shutdown eine 
Vorbereitung der Kinder in den Gruppenstunden mit ihren Tisch-
müttern nur sehr kurz möglich war, gibt es am 18. September 2020 
einen Vorbereitungsnachmittag mit verschiedenen Stationen im 
Münster. Auch die Erstkommunionkinder aus den Pfarren Spital am 
Semmering und Hönigsberg werden daran teilnehmen.

Religionslehrerin Juliana Eder

Fronleichnam

Anfang Jänner waren in unseren Pfarren die Sternsinger unter-
wegs, um von der Geburt unseres Herrn Jesus zu singen, um den 
Haussegen zu bringen und um für jene Menschen in Asien, Afrika 
und Lateinamerika, denen das Notwendigste zum Leben fehlt, um 
Spenden zu bitten. Es werden jährlich ca. 500 Projekte unterstützt. 
Damit gibt es direkte Hilfe für 1 Million Menschen. 7 Gruppen in 
Neuberg, 6 Gruppen in Kapellen und 4 Gruppen in Mürzsteg, die 
BegleiterInnen, Gastfamilien und HelferInnen sorgten für einen 
sehr guten Ablauf der Dreikönigsaktion 2020. Allen Beteiligten sei 
dafür ein herzliches „Danke!“ und „Vergelt’s Gott!“ gesagt.

Dreikönigsaktion 2020

Erstkommunion Firmung 2020
Aufgrund der Corona-Krise wurde die Feier des Sakramentes der 
Firmung auf Sonntag, 20. September verschoben. Abt Mag. Ger-
hard Hafner vom Stift Admont wird folgenden Mädchen und Bur-
schen das Sakrament der Firmung spenden:
Neuberg: Marie Gruber, Jana Moser, Melanie Sametz und Lena 
Schöggl; Kapellen und Altenberg: Lukas Haagen, Marie und Mi-
chael Haiden, Nico Kern, Mathias Prasch, Julia Rodler, Lena Rosen-
mayer, Daniel Scheifinger, Jamie Schrittwieser, Jonas Stumpf und 
Stefanie Stumpf; Gäste aus der Pfarre Payerbach: Julian Brenner 
und Konrad Frasl. 

Unsere Firmlinge wurden in der Vorbereitungszeit von Pfarrer 
Dr. Dariusz Rot, Religionslehrer Gernot Graff, der PGR-Vorsitzenden 
von Neuberg, Erna Reisenberger und von ihren Eltern begleitet. 
Alle sind guter Dinge, dass die Firmung unter der musikalischen 
Gestaltung des Chores „Nix für unguat“ geleitet von Fritz Plott am 
20. September gefeiert werden kann.

Neuberg: € 4.349,--

Kapellen: € 2.783,--Mürzsteg: € 2.012,--

Neuberg Kapellen Mürzsteg
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Leider ist der heurige Winter mit mehreren Stürmen nicht spur-
los am Dach des Münsters und an den anderen pfarrzugehörigen 
Dächern vorbeigegangen. So mussten auch einige beschädig-
te Stellen im Bereich des Daches über dem Kreuzgang und über 
dem Dormitorium repariert werden. Diese Kosten werden über 
die vorhandene Sturmschadenversicherung abgewickelt. Auch bei 
der Grünangerkirche hat es Sturmschäden am Dach gegeben, die 
rasch repariert werden mussten.

Sturmschäden

Im Jänner 2020 sackten überraschend einige Steinplatten im nord-
westlichen Bereich des Kirchenbodens ein. Der Bereich wurde ab-
gesichert und durch den Bausachverständigen der Diözese und 
einer Fachfirma begutachtet. Nachdem der Kostenvoranschlag 
vorgelegen war und bewilligt worden war, wurde die Sanierung 
durchgeführt (€ 3.670,--). Es wurde vermutet, dass sich durch nord-
seitig eingedrungenes Regenwasser der Untergrund gesetzt hatte 
und dadurch der Verbruch entstanden war.
Auf der Suche nach der möglichen Eintrittsstelle der Feuchtigkeit 
wurde ein Versturz im Regenwasserkanal entdeckt, welcher an der 
Nordseite des Münsters, jedoch außerhalb der pfarrlichen Grund-
stücksgrenze, entlangführt. Solange dieser Regenwasserkanal 
nicht saniert und ordentlich gereinigt ist, besteht immer wieder die 
Möglichkeit solcher Bodensenkungen. Da das Regenwasser nur zu 
einem Anteil vom Kirchendach stammt, ist zu hoffen, dass es durch 
die Eigentümer und die öffentliche Hand zu einer raschen Sanie-
rung kommt.

Wortgottesdienst 
zum Schulschluss der Naturparkschule
Unter dem Thema „Erntedank in der Schule“ feierten die Schüler- 
Innen, LehrerInnen, SchulassistentInnen, viele Eltern und andere 
TeilnehmerInnen mit körperlichem Abstand, aber umso herzlicher 
und froher, den Abschluss des Schuljahres. Im Mittelpunkt stand 
der Dank für alles Gelernte, für die sportlichen Aktivitäten, für 
Freundschaften und Gemeinschaft, für die Ausflüge und Exkursio-
nen und für das Bewältigen der Zeit mit dem Corona-Virus.

Lichtmesssammlung 2020
Um Mariä Lichtmess waren auch heuer in unserem Pfarrverband die 
Lichtmess-SammlerInnen unterwegs. Beeindruckend ist es, dass sich 
immer wieder so viele Frauen und Männer in unseren Pfarren bereit-
finden, von Haus zu Haus zu gehen und für Anliegen in unserer Pfarre 
zu sammeln. Das Lichtmessopfer ist eine der wichtigsten Einnahmen 
jeder Pfarre.

Kapellen: Das Geld wird heuer für die Restaurierung des durch 
Feuchtigkeit beschädigten Innenverputzes der Pfarrkirche zur 
Hl. Margareta in Kapellen verwendet. Wir sagen allen SpenderInnen 
ein herzliches „Danke!“ und „Vergelt’s Gott!“ für das Gesamtergeb-
nis von € 2.480,--, das Hermine und Ernst Nierer, Johann Rosenmay-
er, Peter Schrittwieser, Marianne Graßmugg, Franz Schrittwieser, 
Monika Schöls und Helga Leistentritt mit viel Einsatz gesammelt 
haben. 

Neuberg: Im vergangenen Jahr konnte die Sanierung der Küche 
beim Pfarrsaal erfolgreich abgeschlossen werden. Mit dem Sam-
melerlös des heurigen Jahres in der Höhe von € 2.270,51 wird ein 
weiteres Anliegen verwirklicht werden. Der Erlös wird ein Beitrag 
zur Anschaffung von neuen Tischen im Pfarrsaal sein. Im Namen 
des Pfarrgemeinderates Neuberg sage ich Ihnen wieder ein herz-
liches „Danke“ und „Vergelt’s Gott“ für die Spenden und auch den 
Sammlerinnen Friederike Tolliner, Ulrike Moser, Erna Reisenberger, 
Sylvia Holzer und Maria Sauer für ihre Zeit, die sie aufgewendet ha-
ben.

Ihr Pfarrer Dr. Dariusz Rot

Steinplatten im Münster
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Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.

Verstorben
Irmtraud Siegl
Johann Moser

Klaus Schneider
Juliana Ulm

Elfriede Schöggl
Franz Krobath

Sophie Ries
Leopoldine Reisinger

Wir trauern um 
Franz Krobath

Am 10. 6. 2020 ist Herr Franz 
Krobath, nach längerem, 
mit viel Geduld ertragenem 
Leiden, „zum Vater heim-
gegangen”. Er wurde am  
12. 12. 1931 in Roßhof im 
ehemaligen Jugoslawien, 
heute Slowenien, in eine 
sehr gläubige Familie ge-
boren. Sein ganzes Leben 
war vom Glauben geprägt. 
Im Jahre 1957 siedelten 
Herr Krobath und seine Frau  
Luise nach Neuberg/Mürz, 
wo sie sich von da an stets 
in der Pfarre engagierten. 
So war der Verstorbene 
Jahrzehnte lang Mitglied 
des Pfarrgemeinde- und 
Wirtschaftsrates, des Müns-
tervereines, Kassaprüfer 
des Münstervereines und 
Kommunionhelfer. Trotz 
fortschreitender Krankheit 
versah Franz Krobath diesen 
Dienst am Altar mit großer 
Würde bis Mai 2018. Aus 
dem Glauben heraus le-
bend, hilfsbereit, an vielem 
interessiert, so werden wir 
unseren lieben Verstorbe-
nen stets in Erinnerung be-
halten.
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Adventmarkt
Der in der vergangenen Vorweihnachtszeit abgehaltene Advent-
markt der Pfarre Neuberg konnte wieder als Erfolg verbucht wer-
den. Ein großes Danke allen ehrenamtlichen MithelferInnen, die 
bereits im Vorfeld begonnen haben, die bewährten und beliebten 
Adventkränze, Türzöpfe, Tischgestecke u.s.w. anzufertigen, wobei 
die Beschaffung des erforderlichen Tannenreisigs auch schon eine 
gewisse Herausforderung ist. Großer Beliebtheit erfreuen sich auch 
immer wieder das gute Bauernbrot und andere Köstlichkeiten.
Alle Bemühungen wären ohne Erfolg, würden nicht wie alle Jahre 
unsere treuen Besucher zu uns kommen, eine gemütliche Zeit bei 
Kaffee und Kuchen im renovierten Pfarrsaal verbringen und die an-
gebotenen Produkte erwerben. An dieser Stelle sei allen ehrenamt-
lichen Helfern und Spendern herzlich gedankt. Der Reinerlös in der 
Höhe von € 1.760,46 ist ein weiterer Baustein für die Anschaffung 
neuer Tische für den Pfarrsaal.

Nach der Hl. Messe am zweiten 
Fastensonntag gab es in unse-
rem Pfarrsaal wieder das be-
liebte Fastensuppenessen. Hu-
bert Holzer und Teichwirt Urani 
haben uns dafür schmackhafte 
Suppen gespendet und Familie 
Holzer vlg. Michlbauer das gute 
Brot dazu. Herzlichen Dank den 
Spendern und „Vergelt’s Gott“ 
auch den Mitarbeiterinnen des 
Pfarrgemeinderates, Frau Maria 
Ertl und jenen Firmlingen, die 
heuer mitgeholfen haben.

Suppensonntag in Neuberg

Die Einladung zur Elisabethfeier 
am 17. November 2019 nach-
mittags im Pfarrsaal haben viele 
unserer Pfarrmitglieder wahrge-
nommen. Mit Kaffee, Kuchen und 
Getränken war für das leibliche 
Wohl unserer Gäste bestens ge-
sorgt. Die gemütliche Feier wurde vom „Wirtshaustrio“ gesanglich 
stimmungsvoll umrahmt. Ein großes Danke an Traude, Hubert Hol-
zer und Martin Veitschegger für die schönen Weisen, die viele zum 
Mitsingen animierten und allen, die zum Gelingen dieser traditio-
nellen Feier beigetragen haben.

Elisabethsonntag

Die Pfarre und der Pfarrgemeinderat Neuberg 
an der Mürz wünschen allen Jubilaren, die in 

diesem Quartal Geburtstag haben/hatten, 
 alles Gute!

Seniorennachmittag Neuberg

Taufe
Theresa Schöggl
Leon Steinegger

NEUBERG:
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Wortgottesdienst beim Raxkircherl

Verstorben
Elisabeth Panse

Franz Unger
Walter Rosenmayer

Karl Gremsl
Katharina Eder

Hermann Schuhmann 
Erich Schrittwieser

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.

Hermine Nierer feierte am 7. Mai ihren 
80. Geburtstag. Sie ist seit über 25 Jah-

ren als verantwortungsvolle Mesnerin 
und als Pfarrgemeinderätin in Ka-
pellen im Amt. Mit viel Liebe und 
Zeitaufwand ist sie stets bedacht, 
unsere Margarethenkirche wunder-
schön mit Blumen zu schmücken 

und gemeinsam mit ihrem Ehemann 
das Gotteshaus gewissenhaft zu pfle-

gen. Für die MinistrantInnen ist sie eine 
geschätzte Ansprechperson, die für ihre An-

liegen immer ein offenes Ohr hat.

Am 8. August feierten ca. 50 Einheimische und Gäste beim Raxkir-
cherl bei herrlichem Wetter und in der imposanten Kulisse der Rax 
den alljährlichen Wortgottesdienst zu Ehren des heiligen Oswald. 
Dieser wird als Patron um Schutz und Segen für das Vieh und die 
Halter auf der Alm angerufen. Der Gottesdienst wurde von den 
Raxbauern mit Almmeister Martin Leitner, vom Verein zur Erhal-
tung des Raxkircherls mit Obmannstellvertreter Stefan Teveli sen. 
und von der Pfarre Kapellen organisiert und durchgeführt. Geleitet 
wurde er von Gernot Graff, der sehr treffende und feierliche Worte 
für die göttliche Nähe am Berg fand. Für die musikalische Gestal-
tung sorgten die Mitfeiernden selbst. Dazu wurden zum ersten Mal 
60 Gotteslob-Liederbücher aus dem Bestand der Pfarre Kapellen 
verwendet. Sie sind ein Geschenk unserer Pfarre, wurden von Anita 
Haiden repariert und gereinigt und von Familie Haiden, Elisabeth 
Ulm und Kurt Moser zum Raxkircherl getragen. Dort können sie 
von allen, die einen Gottesdienst feiern, verwendet werden. Auf 
dem Turm des Kircherls steht seit vergangenem Herbst ein neu-
es Kreuz. Es wurde von Stefan Teveli jun. angefertigt und unter 
Mithilfe von Stefan Teveli sen. mit dem Hubschrauber auf die Rax 
geflogen und aufgestellt. Auch der Obmann des Raxkircherlverei-
nes Hubert Zwickelstorfer war in der Umsetzung dieses Projektes 
mit an der Spitze. Das Kreuz wurde im Rahmen der Festmesse am 
Hochfest Mariä Himmelfahrt (15. August) von Militärdekan Ernst 
Faktor gesegnet.

KAPELLEN:

Runde Geburtstage

Am 5. August feierte Peter Berger sei-
nen 80. Geburtstag. Er war jahrelang 
als Pfarrgemeinderat und im Wirt-
schaftsrat von Kapellen tätig. Herr 
Berger engagierte sich bei sämtli-
chen Kirchenrenovierungen tatkräf-
tig und auch die Wasserzuleitung 

im Außenbereich kommt von Familie 
Berger sowie zu Fronleichnam sind ein 

stilvoll geschmückter Altar und die Birken 
Jahr für Jahr bereitgestellt. Dankenswerter-

weise dürfen die Kirchgeher einen Teil des Parkplatzes von Familie 
Berger mitbenutzen.  

An dieser Stelle alles Gute, viel Gesundheit 
weiterhin und vor allem Gottes Segen und ein  
großes Dankeschön für den unermüdlichen persönlichen 

Einsatz zum Wohle der Pfarre Kapellen!

Am 1. September 2019 kam Herr 
Mag. Lukasz Pudzianowski aus 
der Diözese Radom in Polen nach 
Österreich. Er war wohnhaft in 
Kapfenberg und wurde Herrn 
Pfarrer Dr. Dariusz Rot zugeteilt. 
Herr Pfarrer Rot stand Herrn Ka-
plan mit Rat und Tat zur Seite, um ihm die ersten Schritte in Ös-
terreich zu erleichtern. Dafür sei auch unserem Herrn Pfarrer der 
Dank gesagt. Herr Kaplan Lukas Pudzianowski besuchte in Graz ei-

nen Deutschkurs und schloss diesen mit einer 
schriftlichen und mündlichen Prüfung erfolg-
reich ab. Herzliche Gratulation! 
Seit 5. April 2020 ist Herr Pudzianowski als 
Kaplan in Feldbach tätig. Wir danken ihm für 
die Zeit, in der er in Neuberg und in unserem 
Pfarrverband die Hl. Messen mit uns gefeiert 
hat. Wir haben ihn als freundlichen, fröhlichen, 
engagierten und hilfsbereiten Priester ken-
nengelernt. Wir wünschen ihm viel Kraft, Freu-
de und Gesundheit, damit er auch in seiner 
neuen Pfarre zum Wohle der Menschen wirken 
kann. Gottes Segen möge ihn begleiten. 

Am 12. Juni feierte Christine Eder ih-
ren 60. Geburtstag. Seit fast 30 Jah-
ren macht sie sich es zur Aufgabe, 
das Gewand und die Kronen der 
Kapellner Sternsinger zu pflegen 
bzw. prachtvolle neue Stücke zu 
nähen. Frau Eder war auch einige 

Jahre verantwortungsvolle Jung-
scharbegleiterin.

Danke!
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Die Sängerrunde Altenberg/ Rax und die Pfarre Kapellen luden 
für den 7. Dezember 2019 zum „Singen und Beten im Advent“ in 
die Pfarrkirche Kapellen ein. Die Mitwirkenden, die Sängerrunde 
Altenberg, das Quartett der Sängerrunde, das Bläserquintett des 
TMV Kapellen und der Obmann der Sängerrunde, Herbert Schwai-
ger mit seinen verbindenden Worten und Texten sorgten für eine 
schöne und besinnliche Stunde. Obmann Herbert Schwaiger 
konnte Pfarrer Dr. Dariusz Rot von den freiwilligen Spenden vom  
„Adventsingen“ des Vorjahres € 200,-- für die Kirchenrenovierung 
in Kapellen übergeben.

Am 23. Mai ist Altbischof Johann Weber im 94. Lebensjahr verstor-
ben. Er wurde 1950 zum Priester geweiht und nach einigen Stati-
onen als Kaplan und Seelsorger der Katholischen Arbeiterjugend 
Pfarrer von Graz-St. Andrä. Er war fast 32 Jahre lang Bischof unserer 
Diözese Graz-Seckau und von 1995 bis 1998 Vorsitzender der öster-
reichischen Bischofskonferenz.
In seinen apostolischen Dienst fielen unzählige Begegnungen in 
den Pfarren und an verschiedenen Orten kirchlichen Lebens sowie 
viele Initiativen für ein Miteinander in der Steiermark (Katholiken-
tag 1981, Papstbesuch 1983, Tag der Steiermark 1993, Zweite Eu-
ropäische Ökumenische Versammlung 1997, …). In seinem Hirte-
Sein blieb er von Anfang an seinem bischöflichen Wahlspruch „Den 
Armen die Frohe Botschaft verkünden“ treu. In unseren Pfarrver-
band kam Bischof Johann im Rahmen der Pfarrvisitationen. Einmal 
war er, so sagte er selber, drei Wochen lang „Pfarrer von Kapellen“, 
als er den damaligen Pfarrer Franz Goger vertrat und im Pfarrhof 

Die Fußwallfahrt nach Mariazell fand am 1. August 2020 statt. Mit viel Freude nahmen ca. 15 Gläubige 
daran teil. Erfreulich war es auch, dass sich viel Jugend für die Wallfahrt begeisterte. Ein Teil der Wall-
fahrer nahm den beschwerlichen Weg über die Berge auf sich, andere kamen mit dem Auto in der 

Fußwallfahrt nach Mariazell

Singen und Beten im Advent
zugunsten der Kirchenrenovierung

Verstorben
Ingeborg Kaiser

Erika Harký
Leopold Sulzer

Karl Blaser

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.

MÜRZSTEG:

Heimgang von Bischof Johann Weber
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„Moos huam“ dazu. Im Gasthof 
„Mooshubenwirt“ wurden alle 
herzlich aufgenommen und 
konnten sich bei einem ausgie-
bigen Frühstückbuffet stärken. 
Anschließend zog die Gruppe 
weiter nach Mariazell. Die Hl. 
Messe wurde in der Basilika 
vor dem Hochaltar zelebriert. 
Es war eine sehr feierliche Eu-
charistie und die Krönung einer 
wunderbaren Fußwallfahrt.
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.)Kapellen wohnte. In dieser Zeit feierte er unter anderem zu Mariä 
Himmelfahrt die Festmesse am Ameisbühel (Foto1) und wurde 
vom Bürgermeister der Gemeinde Altenberg, Bernhard Schrittwie-
ser, dessen Bruder Robert Schrittwieser und Dr. Herbert Werditsch, 
der früher beim Bischof ministrierte, zum Essen im Almgasthof Mo-
assa eingeladen. Dort staunte er, als er sein Lieblingsmenü serviert 
bekam. Bgm. Schrittwieser hatte seine Köchin in Graz dahingehend 
angerufen.
Die weiteren Fotos zeigen den Bischof mit Pfarrer Peter Schleicher 
und dem damaligen Kaplan Eduard Muhrer bei einer Firmung in 
Neuberg (Ende 1990) und mit den Sternsingern aus Kapellen und 
Altenberg beim Sternsingertreffen in Leoben (Jänner 1999). Mit Bi-
schof Johann Weber verlieren wir einen faszinierenden Zeugen der 
Frohen Botschaft. Wir danken Gott für diesen wunderbaren Men-
schen, Priester und Bischof. 
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September 2020
14. MO 7:40 Wortgottesdienst zum Schulbeginn 

für VS und MS Neuberg

16. MI 19:00 Elternabend vor der Erstkommunion

17. DO 18:30 Vorstandsitzung Münsterverein

18. FR 18:00 Generalprobe vor der Firmung (NB)

20. SO 10:00 Hl. Messe mit Firmung (NB)

24. DO 15:00 Generalprobe vor der Erstkommunion (NB)

26. SA 16:30 Hl. Messe mit Erntedank (F)

26. SA 18:00 Hl. Messe mit Erntedank (Mst)

27. SO 10:00 Hl. Messe mit Erstkommunion (NB)

Oktober 2020
02. FR 18:00 Hl. Messe (GA)

04. SO 10:00 Hl. Messe mit Erntedank (NB)

11. SO 8:30 Hl. Messe mit Erntedank (K)

November 2020
01. SO 8:30 Hl. Messe (K)

01. SO 10:00 Hl. Messe, anschließend Friedhofgang  
mit Gräbersegnung (F)

01. SO 10:00 Hl. Messe (NB)

01. SO 14:00 Rosenkranz im Münster für die Verstorbenen der Pfarre, 
anschließend Friedhofgang mit Gräbersegnung und 
Gedenken an die Gefallenen der beiden Weltkriege

01. SO 14:00 Hl. Messe, anschließend Friedhofgang mit 
Gräbersegnung (Mst)

01. SO 17:00 Gedenken an die Gefallenen der beiden Weltkriege 
in Kapellen

01. SO 18:00 Gedenken an die Gefallenen der beiden Weltkriege 
in Altenberg

02. MO 8:30 Hl. Messe mit besonderem Gedenken an die  
Verstorbenen des letzten Jahres, anschließend 
Friedhofgang mit Gräbersegnung (K)

02. MO 18:00 Hl. Messe mit besonderem Gedenken an die 
Verstorbenen des letzten Jahres, gestaltet von 
der Schola Laetitia (GA)

15. SO 14:00 Elisabethfeier ?  geplant (Pfarrsaal Neuberg)

20. FR 18:00 Hl. Messe für verstorbene Mitglieder des Vereines der 
Freunde des Neuberger Münsters

20. FR 19:00 Jahreshauptversammlung des Münstervereines 
(Greisslerei)

28. SA 14-18 Adventmarkt der Pfarre Neuberg (Pfarrsaal)

29. SO 14-17 Adventmarkt der Pfarre Neuberg (Pfarrsaal)

NB - Neuberger Münster, GA - Grünangerkirche Neuberg, K - Kapellen, Mst - Mürzsteg, F-Frein

Öffnungszeiten Pfarrkanzlei:

Öffnungszeiten des Münsters:
Sommer: 
Winter:

8:00 - 19:00 Uhr
9:00 - 16:00 Uhr 

Sekretärin: 
Frau Edeltraud Rinnhofer 

Kapellen, Am Mürzufer 1 
Tel. 0676/8742 7808
Donnerstag: 8:00 - 9:00 Uhr

Neuberg, Hauptstraße 24 
Tel. 03857/8225
Donnerstag: 9:00 - 11:00 Uhr

Impressum: „Miteinander unterwegs“- Pfarrblatt für Kapellen, Mürzsteg und Neuberg/Mürz, Hauptstraße 24, 8692 Neuberg an der Mürz, Tel. 03857/8225, E-mail: pfarre.neuberg@
gmx.at Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Dr. Dariusz Rot. Redaktion: Gernot Graff, Anita Haiden, Erna Reisenberger, Elfriede Schubert, Hannes Schuhmann, Petra Ulm. Fotos: Gernot 
Graff, Anita Haiden, Erna und Johann Reisenberger, Nici Seiser nixxipixx.com, Familie Krobath, Foto grafebner - Mürzzuschlag, Pfarrer Dr. Dariusz Rot. Offenlegung: Dieses Pfarrblatt ver-
steht sich als Kommunikationsorgan der Pfarren Neuberg, Kapellen und Mürzsteg mit Frein. Layout und Druck: steinacher.com 

Spenden für das Pfarrblatt an: Röm. -kath. Pfarramt Neuberg - „Miteinander unterwegs“.  
IBAN: AT29 3818 6000 0380 1974 | BIC: RZSTAT2G186

PFARRVERBANDSKALENDER

Pfarrer Dr. Dariusz Rot 
Tel. 0676/8742 6321

Sprechstunde mit Herrn Pfar-
rer nur gegen Voranmeldung:
Freitag: 9:00 - 10:00 Uhr

E-Mail: pfarre.neuberg@gmx.at 
http://neuberg.graz-seckau.at

Liebe Leser und Leserinnen unseres 
Pfarrblattes. Als Ihr Pfarrer lege ich Ihnen 
unsere Pfarrzeitung sehr ans Herz. Sie 
versteht sich als Kommunikationsmittel 
unserer Pfarren Neuberg, Kapellen und 
Mürzsteg mit Frein. Es ist mir ein Anlie-
gen, Ihnen persönlich für Ihr Interesse 
an unserer Zeitschrift und für die Mitarbeit in unseren Pfarren zu 
danken. Besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Inserenten, Pri-
vatpersonen und Sponsoren, welche uns schon bisher finanziell 
geholfen haben. Ein großes Dankeschön dafür. Auch diesmal bitte 
ich Sie, uns mit dem beigelegten Zahlschein durch eine Spende für 
unser Pfarrblatt zu unterstützen. Jede Spende hilft uns und schon 
jetzt sage ich Ihnen: „Vergelt’s Gott“. Ihnen und Ihrer Familie wün-
sche ich alles Gute, Gottes Segen und viel Freude beim Lesen!

Pfarrer Dr. Dariusz Rot 

Spenden  
für das Pfarrblatt

Information zu den Führungen im 
Münster und im Kreuzgang: 
montags bis freitags  
9:00 - 11:00 Uhr  und 14:00 - 16:00 Uhr 
ausschließlich unter Tel. 0676/8742 6327
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